
Erlebensdynamiken
Zusammenhang zw. situativen Erlebensprozessen, 
fachlicher Bearbeitung und (stabiler) Interessen 
• Kurze Befragungen nach Aufgabenbearbeitung in 

Anlehnung an „ESM“, Erfassung 
Bearbeitung mit Video, Interessen-
befragung (v. Aufschnaiter & v. Aufschnaiter, 2001; 
Steckenmesser-Sander, 2015)

Aufbau und Nutzung fachinhaltlicher Konzepte
• Vorläufer: Dreidimensionale Modellierung kognitiver 

Prozesse (Zeit, Inhalt, Komplexität; u. a. v. Aufschnaiter, 2003b; 2006; 
v. Aufschnaiter & v. Aufschnaiter, 2003)

• Konzeptualisierungsniveaus als 
Dimension zur Erfassung Konzept-
aufbau (u. a. v. Aufschnaiter & Rogge, 2010a/b)

• Verschiedene Altersstufen, Themen 
und Settings  (Labor, Feld)

• Verfolgung einzelner Individuen
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Prozesse des Diagnostizierens und Reflektierens
• Fokus und Theoriebezüge (z. B. auf Learning 

Progressions), Abhängigkeit vom Setting
• 1. Phase (Praktikum, spezifische Veran-

staltung) und 3. Phase (Fortbildung)
• Kompetenzaufbau innerhalb eines Studienjahres und 

über verschiedene Lehrveranstaltungen hinweg
(v. Aufschnaiter, 2007; v. Aufschnaiter & Alonzo, im Druck; v. Aufschnaiter et al., 2015; 
v. Aufschnaiter et al., im Druck; Beretz et al., im Druck; Förderung BMBF & Telekomst.)

Interaktionen
Nutzung von Diskursangeboten i. S. der „ZPD“
(v. Aufschnaiter, 2003a; v. Aufschnaiter & v. Aufschnaiter, 2007)

Experimentbezogene Denk- und Arbeitsweisen
Aufbau und Nutzung fachmethodischer Konzepte 
• Fragestellungen & Hypothesen, 

Planen, Auswerten
• Quasi-exp. Design mit 12 Klassen
• Verknüpfung Test- und Videodaten

(u. a. Vorholzer, 2016; Vorholzer et al., 2016)

Argumentation
Fachinhaltliches Wissen als Voraussetzung für 
und Ergebnis von Argumentationsprozessen
• Erfassung der Prozesse mit 

Toulmin-Schema auch während
fachinhaltlicher Lernprozesse

• Unterscheidung Argumentation – Erklärung
(Riemeier et al., 2012; s. a. v. Aufschnaiter et al., 2008; 

v. Aufschnaiter & Prechtl, im Druck)

Schüler*innen

(angehende) Lehrkräfte

Schüler*innen

Studierende

• Kompetenz: a) kognitive und emotionale, volitionale & soziale 
Aspekte; b) (konzeptuelles) Wissen zentraler Bestandteil 
(u. a. v. Aufschnaiter & Hofmann, 2014)

• Konstruktivismus & neurobiologische Grundannahmen (v. Aufschnaiter, 

1999; v. Aufschnaiter & v. Aufschnaiter, 2003, 2005); Conceptual-Change (v. Auf-

schnaiter & Rogge, 2015) & Learning Progressions (v. Aufschnaiter & Alonzo, angen.)

• Zeitskalen üblicherweise 2-10 (Schul-)Stunden – Längsschnitte
• Videoaufzeichnung von Lernenden in Kleingruppen – Einzelfälle
• Kategorienbasierte und tlw. sequenzanalytische Auswertung 
• Ergänzende Befragungen / Testungen (tlw. pre-post)

Wie werden fachbezogene/-didaktische Fähigkeiten 
und Konzepte in der Auseinandersetzung 

mit materiellen und sozialen Lernangeboten 
aufgebaut und zugehörige Prozesse erlebt?

Fachinhaltliches Lernen

Fachmethodisches Lernen

Diagnostik und Reflexion

M
otivation/Interesse –

K
ontext –

Sozial

Kontextorientierung
Situatives Erleben & Verbindung Kontext-
Fach, Interessenänderung & fachliches 
Lernen 
• Spezifische Instruktionen Optik 

(Linsen – Auge) sowie Medizin
• Befragungen (tlw. ESM), Video

Lernprozesse – Kompetenzaufbau

Mögliche Forschungsfragen
• Transfer innerhalb eines Lernprozesses (LP) und im 

fortschreitenden Kompetenzaufbau
• Effekte spez. instruktionaler Merkmale auf weitere LP

LP 1 zu Bereich X LP 2 zu Bereich X LP 3 zu Bereich X …

Kompetenzaufbau: Verständnis Konzept(e), Nutzung in versch. Kontexten

Förderung durch DFG (AU155/3-2, 5-2, 11-1)
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